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Ausstellungseröffnung im Museum 

Ilka Sulten – Fest 3a Balance der Sinne EU-19pqV 

 
 

REES. Am Sonntag, 5. Mai 2024, eröffnet Bürgermeister Sebastian Hense die 

Ausstellung „Fest 3a Balance der Sinne EU-19pqV“ von Ilka Sulten aus Goch. Die 

Veranstaltung beginnt um 11.30 Uhr im städtischen Koenraad Bosman Museum 

Rees. Während der musikalische Rahmen von der Harfenistin Anouk Platenkamp 

gestaltet wird, zeigt Goran Kavcic „Balanceakte im Yoga“ und Prof. Harald Kunde 

übernimmt die Einführung.  Die Ausstellung ist bis Sonntag, 30. Juni 2024, zu sehen. 

 

Ilka Sulten ist eine in Köln geborene Künstlerin, welche in Arnheim, in den 

Niederlanden ihr Studium absolviert hat. Die Ausstellung trägt den Titel Fest 3a 

Balance der Sinne EU-19pqV und stellt ein Zimmer, wie in einem Traum dar, wo 

das Sinnhafte überwiegt. Beim Berühren mehrerer Kunstwerke erklingen Töne und 

Geräusche oder Musik. Mitten im Raum bewegt sich tatsächlich ein 

Weihnachtsbaum, blinkend und merkwürdig geschmückt mit dem Titel “Dieses Jahr 

ist noch Disco gefragt“. Dazu holen uns gemalte Schmetterlinge und in Kunststoff 

akribisch hergestellte, täuschend echt aussehende Wildkräuter, in eine Natur – Welt 

ohne die wir nicht leben könnten. 
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Kritisch dagegen werden diverse Teller, die zum Beispiel “Gen-Mais“ Malereien und 

andere Objekte in Vitrinen zur Schau stellen. Ebenso gibt es eine 

“Entspannungsstation und Auftankstation“ für die Seele im gemütlichen Sessel mit 

einer Mindmachine – einer Art Brille, die mit gepulstem Licht und Ton, wie z.B. 

spezifischen Naturgeräuschen, ausgestattet ist.                                                       

 

Kunstinteressierte können das Museum samstags von 14 bis 17 Uhr und sonntags 

von 11 bis 13 Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr besuchen. Für Gruppen ist das Museum 

auch außerhalb der gewohnten Öffnungszeiten nach vorheriger Anmeldung unter 

Tel: 02851/51187 geöffnet. 

 

 


